
fähigen Gremium sollten solch einem Aktiv Genos- Die Arbeit mit 
sen aus BPO angehoren, die über Erfahrungen in „
der politischen Massenarbeit verfügen, Mitglieder clGfl P3rt©i3UTtr9QGn 
der Leitung der WPO sowie Genossen, die in Leitun- ö

gen anderer gesellschaftlicher Organisationen, in 
Ausschüssen und Aktivs des Wohnbezirks tätig
sind. Die 6. Tagung des Zentralkomitees der SED hat die
• Zu den Anliegen des Parteiaktivs gehört, auf der Aufgabe gestellt, die großen Möglichkeiten und Po-
Grundlage der Beschlüsse des ZK, die Genossen im tenzen der innerparteilichen Demokratie umfassen-
Wohngebiet mit den Aufgaben im Territorium, mit der zur Geltung zu bringen, die Genossen in die zu
entsprechenden Festlegungen der Kreisleitung und lösenden Aufgaben ihres Parteikollektivs fest einzu-
Beschlüssen der örtlichen Volksvertretung vertraut beziehen und so ihre persönliche Verantwortung für
zu machen. die konsequente Erfüllung der Beschlüsse an allen
• Durch leitende Kader sind die Parteiaktivisten Abschnitten unseres Kampfes weiter auszuprägen,
mit ausreichender Information und einer einheitli- Der konkrete, abrechenbare Parteiauftrag ist ein
chen Argumentation für das politische Gespräch in wichtiges Mittel, um die Aktivität jedes Genossen
den Hausgemeinschaften und Familien auszurü- zu erhöhen, seinen persönlichen Beitrag zu bestim-
sten. men, mit dem er die Beschlüsse der Partei erfüllen
• Das Parteiaktiv koordiniert, wie die im Wohnge- hilft. Der Inhalt der Parteiaufträge ist sehr viel­
biet wirkenden Kräfte entsprechend ihrer spezifi- schichtig, so vielseitig wie das innerparteiliche Le-
schen Verantwortung das differenzierte Gespräch ben und die politische Massenarbeit der Partei. Ein
mit Rentnern, nriit Frauen, mit Jugendlichen und an- entscheidendes Dokument, aus dem Parteiaufträge
deren führen. abgeleitet werden, ist das Kampfprogramm der
• Das Parteiaktiv nimmt darauf Einfluß, daß alle Grundorganisation.
Genossen in ihrem Wohnhaus politisch wirken und Welche Methoden der Arbeit mit diesen Aufträgen 
die Hausgemeinschaftsleitung unterstützen, damit bewähren sich?
in jedem Haus eine vertrauensvolle Atmosphäre Schwerpunkte aus dem Kampfprogramm zur 
herrscht, die Bürgerinitiative und Nachbarschafts- politischen Führung der ökonomischen Prozesse
hilfe organisiert wird und alle im Wohngebiet an sind die Grundlage für Aufträge an die Genossen,
den Initiativen der Nationalen Front im „Mach- Stets geht es aber darum, daß der Auftrag darauf
mit!"-Wettbewerb, zur Gestaltung eines gut funktio- zielt, eine überzeugende politisch-ideologische Ar-
nierenden'Alltagslebens, zur Verschönerung der beit zu leisten, um Leistungswillen und Schöpfer-
Wohnumwelt teilhaben. tum der Werktätigen herauszufordern.
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Für die neuzuwählenden Leitungen sollen Genossen vorgeschla­

gen werden, die sich durch hohe politische Standhaftigkeit, 

Prinzipienfestigkeit und kämpferische Haltungen, konsequentes

und leidenschaftliches Eintreten für die Durchführung der Be-
• - ■  .  .  .  '■ • . . . . . .  *

Schlüsse des XI. Parteitages auszeichnen. Zu den Eigenschaften 

und Fähigkeiten der Leitungsmitglieder gehören ein offenes, ehr­

liches, bescheidenes und feinfühliges Verhalten gegenüber den 

Werktätigen, ihr Vorangehen bei der Erfüllung neuer Aufgaben, 

ihr energisches Handeln bei der Überwindung von Hemmnissen.

(Aus der Wahld-irektive des ZK der SED)
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